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o~en Kr'i ~eg den en 
f!let(ried Miiirkler r;swa·ltund"Ord,ltU,tg.Das 
BiliJ.' des. Kr1tvs im PQlilis.d!en Denken~ 
Frank{urtiMain (FischerTast:hmbUch V~lag) 
August' 1992; 248 Seilen, DM 19 !JO 

Krieg ist 'Krieg, die bew;affnere Ge , itanwcn~ 
~IWig. zwisch~n orga • ·erten Mroschengrup­
pcn, Aber A~grlilnd' ~egeJil! ~iscbcn de:m 
erholsehen Kon.fllikt in einer Vol..fi.emllsch.,.one 
Uugoslaw1en )J d m f.toberungskr~e~ de~ ein 
S t ge:gea ei n ndereo fühn ~tlra~ g"!~ 
Kuweiit).. ödcr eioor ;polizeilichen< GewaBrt n­
wend.urig gegen d~te.n Staat, de:li" ein Recht 
vcrlmtba:r(USAgc,gem.kak). W'1ecinlx-waff~ 
net 1/lSßCD:ägeoar .Korn:fßb· walugenommcn 
und intcrpreiiertwird, .h:ingt.als-o pro; dav·OJil 

1ritik 

ab in wefcher re<:htlich n Ordm.mg und in 
'W>Ck:hem mo l"sch-,p liti . hcn Disko:" m9:n 
!Skb bewegr 

Dies g,il · beisp\~~eise mr die Untcrsihei~· 
dllßg zwischen ··>p.olitcil'cber ~ tmd jmilitäri· 
schel:'~ Gewalt. Das Ziel cinm polb.ei[icbe:n 
Gew lt· wc.ndung is:t di V .rhirnh;rung ·von 
~\nsverlctzungcn lfiOllmrb~r Krimineller. 
:0 scfd die Existenz i ner ·hinreichend , fe-· 

- i • -

srigreR t1nd von allen ßerejligteo a.nerll: nnrrcn 
Rccbt5or-dnlll1g, Y~oJaus. Dje B:rechung des ~ 
itlscbii~m .Wille.ns~e.tn.es Gemeißwesens, das dCm 

Recbt!Sgchorsam aofkünd igc:~ sich ra.a · fOl'­
mig konsoruiCJr.t Wld seJ rrmn koHeb "veiiD W.iLle_m 
mh bewaff:nc:-re~; Gevralt ~.rcll~setzen sucht 
· .. kein poli1.c i l~~hCl:S Zi~, mndeu~. ein miU d­
.... h . &~. gc~anerem Hioblid: 1\ÖSt ,s· dt aisn 
da . Sc1.b5tvemä.ndoi · f~ Krieg: ist mehr 
gleidl Kf ei je betind..:n, UIIilS .. i mdu:: iR 

~einem D~hu ngd von Dwskmsettt.. · 
feut wird wieder öf.fundicb über Kl · 

und d n Ensarz: von oillitär.is:chen MJtteln n 
der A : ßenpolirik nachgeda.cbt vom ,pcliti~ 
sehen. rechdichen, rechrn:sc:-b.-organL~wti· 
sehen bis hin ~lllm mo.rali~~ Räron.nement 
übe~ <he ·&dingungcnl unkr denen maq sich 
wjt der M.ö;SJkbkc.ir ,ciß~ Krieges abfio o 
wilL Jn,,ciner so~eo Sin:uu:ikm mag es nim.l" du, 
sein, s.cd. zu erin.ne.m 'll ndl a:uch. a ; r Iisto.rike.r 
nod1c:inmaldi Disk11.Jrse 1.u be khtig, n di~ in 
Dc:utschlarnd, dlas Deniken über den KJri · di.ri­
giert haben •. 

Herfdcd Mtmklcr, seit W 992 Professor- Ur: 
.PolidkWtsse'lil~ha.ft an .der: &r.lin« . · um­
bold .- , niv. • it:ir, häuithd:l~ Arbeitg~maC.ht 
S 1 'Buc.h lidcrr. wasderTitdankimdiGJ :- · 
polirisclx:· [dcoog,~ohich M1t Thema 
Kri . . . & h:rnde~t sich um e · e S mmliHng 

von Aufs.lUczen die zu vc.rsdtiedeneJil Gektc:n-
h 1L - ~ bl" • . ..JI • '1, j _L •• '1.. ·- __ e:rteo iUCf,Cl pu _az rt tm.u, 110 !Cu.;Jilt uoe.rar· 
be.iterer. Fass1:mg.!Dsc mifcißancfer: ve:rbWlden 
zu eine · tonlalllf - der! T&.xt zusammengeftigt 
wo~rdt:n s.ind. K~·hil syuFernnjsches Buch also, 
s~dem eher eine· S~m· iU.ng von ltistor.isch.e:n. 
lDl{)ressio~m und begrifflich ·lllf Oberleg.un:­
.g.en.. s~ rrcichen vo'"' der Aotikce blc$ :z;u:r Gegena 
-wart. Aristo_p-ha:ne~ Th~ydid.es wul Pl~too 
stehen ne.ben Cbuscwi!Z. &lge~ Caid 
Schmjtt_ Mao T:se--·rung, Che Cuevara. Es gjbt 
d3e B-ilder· mm St3a-til':mi1uill ·vom der bewaff-
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nctcn Rechtse.xekurion, vom kolonialen Un­
terwerfungs- und antikolonialen Befreiungs­
krieg, vom Bürgerkrieg. Die Figuren des Söld­
ners, des Soldaten, des Bürgers in Uniform, des 
Partisaoeo, des Fn:ischärlers, des Terroristen 
werden definiert ... Es entsteht ein umfassen­
des Bild von Diskursen des Krieges. 

FUr Alltagshistoriker sind Mlinlde<s Über­
legungen an den Stellen bemerkenswert, wo er 
den Krieg auch als Lebenswelse in den Blick 
rOckr. Der Krieg als bewaffnete Gewaltan­
wendung zwischen organisierten Menschen­
gruppen ~mehr als nur ein kalkuliern:s Ge­
waltmittd UJ.r Erreichung eines polirischen 
Ziclts, ccverändertauch die Lebensform gan­
ur Bevölkerungsgruppen und Gcsdlschaften, 
vor allem erzwingt er ein anderes Verhältnis w 
Gewalt und Tod. Es gab und gibt bis heure 
noch Leute, die darin eine: exisrcnzlclle Aleer­
native zum bürgerlichen Leben in der 1jvilen 
Ccscii$Chaft sehen. Gerode die Figur des Par­
tisanen, jener Gegentypus tum ßUrgcr, bar 
links wie n:chts fasziniert. Der Verbreitung 
und den Bedingungen diese.r Wert$Chätrung 
nacluugelx:o, wän: eine reizvolle alltagsge· 
schichdiche Forschungsau(gabe. 

Micha.J R<iter (Berlin) 
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